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Von Luminare

(I don´t know) What to do

Der Raum war in ein warmes Leuchten getaucht aufgrund der Lampen, welche von
der Decke hingen. Das Licht warf einen Schatten auf die Ecke in der Thor saß, welcher
anscheinend in Gedanken versunken war. Sein schulterlanges, blondes Haar hatte er
hinter die Ohren gestrichen und enthüllte sein schönes Gesicht. Er hatte seinen
Umhang und die Asische Rüstung durch eine Jeans und ein weißes Shirt ersetzt,
welches seinen muskulösen Körper schmeichelte. Tony hatte, als er von seiner ´ich-
Zeit´ (so hatte er es Bruce erklärt als dieser gefragt hatte) zurückkam, seinen Iron-
Man Anzug ausgezogen. Nun trug er sein Lieblings Black Sabbath- Shirt an und eine
graue Hose. Die gesamte Szenerie schien so ruhig und unnatürlich zu sein. Wie zu dem
Zeitpunkt als Thor noch nicht aufgetaucht war.

Es wäre besser wenn er nicht so oft an Loki denken würde oder besser an beide
Götter.

„Sorry das ich Euch auf den Sack gegangen bin Eure Majestät…. Oder eure Prinz-
heit… wie auch immer,“ meinte Tony und ließ sich auf den weißen Sessel gegenüber
von Thor fallen. Er scannte das Gesicht des Donnergottes auf irgendein Zeichen von
Wut oder Feindseligkeit, aber seine Bemühungen schienen den Mann nicht zu stören.

Tony war (an diesem Punkt) ziemlich sicher das die ganze ´Ich bin so ein
anbetungswürdiges, süßes Hündchen´- Sache nichts brachte. Okay, das war nicht ganz
wahr… es war eher als wüsste er das es ein Spiel war. Das Problem war, dass er
anscheinend der Einzige war der davon wusste.

Er musste Thor nu dazu bringen einen Fehler zu machen und wenn es etwas gab das
er, Anthony Stark, konnte dann war es andern Leuten auf den Sack zu gehen.

---------------
Er war vor ein paar Stunden vom Diner zurückgekommen und fühlte sich nun wacher,
was vielleicht an dem Gefühl des gebraucht- werdens lag, aber vielleicht auch an der
Menge Kaffees lag, die er getrunken hatte. Der Rest des Teams schienen ihm etwas
Spielraum zu lassen, wahrscheinlich machten sie sich Sorgen machen das er noch so
eine Szene machen würde und einen von ihnen töten würde (oder sich selbst) wenn er
provoziert wurde. Loki war nirgends zu sehen und der Millionär hatte den Verdacht
das ein gewisser blonder Captain den Hexer aus dem Raum gelotst hatte bevor etwas
schlimmes passierte.
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Der Blick den Steve Tony zugeworfen hatte, war eine Mischung zwischen tiefem
Verständnis und Verwirrung, aber was er damit meinte war Tony nicht ganz klar.

---------------
„Es ist alles vergeben und vergessen Tony! Lass uns wieder Freunde sein!“ Die Lippen
des Gottes wandelten sich zu seinem typischen grinsen, seine großen, blauen Augen
strahlten förmlich.

Tony war nicht überzeugt.

„Ja. Richtig. Also, wo hast du die letzten paar Monate gesteckt, hmm? Ich will immer
die anderen fragen, aber wie du weißt leide ich derzeit etwas unter dem Wetter.“

Keinerlei Reaktion.

„Ich habe Lady Jane besucht und ich musste einige Sachen erledigen, ich dachte das
ich euch das alles erzählt hätte. Ich habe SHIELD informiert das ich für kurze Zeit nicht
erreichbar bin.“

„Ach wirklich? Das ist lustig… denn ich habe Jane angerufen, weißt du, ich wollte
etwas über das Astronomie Zeug plaudern und sie hat nicht erwähnt das du da
wärest.“

„Ich war bloß einen Tag bei ihr. Wie bereits gesagt Tony… ich hatte diverse Dinge zu
erledigen,“ sagte Thor vorsichtig. „Darf ich fragen warum du so neugierig bist?“ Ich
wette du weißt warum.

„Ja klar! Weißt du, ich erinnere mich an unsere kleine Unterhaltung über Träume, als
du letztes Mal hier gewesen bist. Ich fand es so interessant das ich dieses Gespräch
gerne weiterführen würde, denn es ist ja nicht so als das ich sonst irgendeinen Asen
kennen würde der mir von Magie und Träume erzählen kann. Abgesehen von deinem
charmanten kleinen Bruder.“

Tony machte da eine Pause, braune Augen scannten kurz den anderen Mann auf
irgendwelche Reaktionen zu seiner Aussage.
Thors Gesicht verdunkelte sich, wenn auch nur für eine Milli-Sekunde.

Hab ich dich.

“Wie geht es deinem Bruder Thor? Ich weiß das er etwas angepisst war, du weißt
schon, wegen dem ´die-Avengers-haben-mich-aufgehalten´- Zeug und so, aber sonst
finde ich ihn sehr interessant. Vielleicht liegt es nur am Haar, er hat wirklich schönes
Haar. Es ist dick und strahlend, aber ich plappere so viel. Weißt du, er hat etwas
bezüglich des Thanos-Typen angedeutet, kurz bevor wir euch beide ins Land der
Space-Wikinger zurückgeschickt haben. Er sagte er würde zurück kommen um die
Welt zu erobern. Er hat so etwas wie ´subjegating´ erwähnt.“

„Wenn du mich entschuldigst Tony.“
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„Entschuldige das ich dich gestört habe, ich bin mir sicher dir geht gerade viel im Kopf
rum.“ Tony lächelte, aber die Wärme erreichte nicht seine Augen. Sein Blick blieb hart
und resolut.

Voll Wissen und Hass.

---------------
Thor war besorgt.

Er hatte kein Willkommenskomitee erwartet, welches aus einem gestörten Mann aus
Eisen bestand, der ihm eine Waffe ins Gesicht hielt. Es half auch nicht das der Mann
anscheinend einen neuen Anzug gebaut hatte, in Lokis Lieblingsfarben
wohlgemerkt…

Und dann war da das Problem mit dem Hexer an sich.

Die Magie die vom Tower ausgegangen war, war so stark gewesen, dass sogar Thor sie
gespürt hatte, was an sich schon merkwürdig war. Loki war immer schon mächtig
gewesen, aber nie SO. Und davon abgesehen hatte er die Blicke gesehen die sein
Bruder und Stark ausgetauscht hatten. Stark wusste etwas.

Aber es konnte nicht sein das er alles wusste…

Es war unmöglich das ein normaler Sterblicher über Lokis Folter oder Thors Pläne
gewusst haben konnte. Wenn Stark es gewusst hätte, dann hätte er Loki nie geholfen.

An dieser Front war er wenigstens sicher.

Thor ließ den Mann aus Eisen wissen das Loki keinen Platz mehr in Asgard hatte.

Er musste seinen Bruder finden und mitnehmen bevor noch etwas passierte. Loki
würde leicht zu handhaben sein, es würde nicht auffallen. Aber wenn ´Dimitri´
verschwand, war das wieder eine andere Geschichte. Der Rest der Teamkollegen wäre
neugierig wohin der ´Lebensberater´ des Mannes aus Eisen verschwunden war.

Er würde Distanz wahren, bis Stark aus dem Weg geräumt war. das letzte was er
brauchte war Stark, der allmählich Zusammenhänge schloss.

Loki, SEIN Loki konnte nicht einfach unter den Sterblichen leben.

Und Stark, das ´Genie´ hatte keine Ahnung von alldem.

------------------
Loki war verstört.

Steve hatte ihn in das Zimmer zurückgeführt das er mit ihm teilen wollte, bevor Thor
überhaupt die Chance hatte zu ihm zu kommen, während Clint und Natascha zu dem
Donnergott gegangen waren um ihn zu verhören aufgrund der Situation mit Tony von
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vorhin.

Tony…

Als sie den Raum erreicht hatten, umarmte der Captain Loki kurz und schob ihn in
Richtung Badezimmer. Er murmelte etwas von einem ´Entspannungs-Blubberblasen-
Bad´ das helfen würde und war dann aus dem Zimmer verschwunden, bevor er die
Türe langsam hinter sich schloss. Das Badezimmer war nicht wirklich groß, doch es
gab ein riesiges Fenster, welches einem eine Panoramaaussicht auf die Stadt erlaubte.
Das Badezimmer war so modern wie möglich eingerichtet gewesej, mit high-tech-
japanischen Applikationen welche Musik spielen konnten, oder eine Massage gaben,
aber Steve hatte noch nicht einmal herausgefunden wie man das Wasser von heiß auf
kalt drehte, also hatten Tony und Bruce mal eine Nacht damit verbracht ihm das
Badezimmer neu einzurichten und jetzt war es wieder so altmodisch wie er es
gewohnt war. all der High-Tech Kram war weg und es gab nur mehr eine riesige
Badewanne mit Löwenfüßen, welche parallel zum Fenster und dem Waschbecken
stand. Eine Toilette stand in der Ecke und das war´s. Simpel und funktionell.

Loki stand vor dem Spiegel während die Badewanne sich mit Wasser füllte. Er hatte
die Badezimmertüre abgeschlossen um seine Verkleidung fallen lassen zu können,
braune Haare wurden dunkler und länger und blaue Augen wurden zu
smaragdgrünen. Sein Gesicht war wieder blass und delikat, mit hohen
Wangenknochen und langen, dunklen Wimpern. Hatte Tony… Stark… der
Sterbliche… der Mann aus Eisen… der Erfinder… derjenige den er liebte-

Hatte er seine vorige Form attraktiv gefunden? Fand er ihn in seiner normalen Gestalt
attraktiv? War er in ihn verliebt?

Er ließ sich ins heiße Wasser sinken und beobachtete wie seine Haut rot wurde wegen
der Hitze. Das Licht im Raum war gedimmt und die einzige Lichtquelle waren die
Wolkenkratzer draußen. Loki konnte sich fast schon vorstellen dass sie die Sterne
waren, die er damals, bei klaren Nächten, vom Palast in Asgard gesehen hatte. Der
Schaum bedeckte seine lange, schlaksige Gestalt und er erinnerte sich daran wie gern
er immer des Nachts gebadet hatte und seine Probleme wegspülen ließ.

Probleme…

Thor war zurück.

Er hatte Thor geliebt… er liebte Thor… ja. Er war immerhin Thors… was? Selbst sein
Bruder hatte ihn verlassen, für diese Jane Frau und davor hatte er Sif und viele
anderen gehabt… Aber er liebte Loki immer noch am Meisten, nicht wahr?

Nicht wahr?

Und er liebte Tony. Tony, der ihm zuhörte und ihn geheilt hatte. Der Mann welcher ihn
bei Nacht nahe bei sich gehalten hatte. Alles in diesem Haus roch nach ihm, dem
schweren Geruch von Wäldern und er wünschte er könnte diesen Geruch immer mit
sich tragen.
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Gebrochen.
Wunderschön.
Tony.
SEIN.
---------------
Tbc...

Original: http://www.fanfiction.net/s/8412887/1/
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